
Bericht der Gewinnerin des Lucky Losers in A – Christina Wilhelm mit Marli’s Kings Alvin 

 

15.Oktober 2022, 04.49 Uhr in einer nordhessischen Klein-

stadt: das Haar sitzt, der Hund ist bereit und alle Sachen im 

Auto. Also, auf geht's zum 11. Göttinger Workingtest nach 

Duderstadt auf Gut Herbigshagen. 

Für mich besonders spannend, weil es der erste Workingtest 

ist, bei dem ich auch hinter den Kulissen bei der Organisa-

tion dabei war. Aufregung ist bei mir immer vorhanden, 

wenn ich mich auf den Weg zu einer Prüfung/ einem Work-

ingtest mache – mal mehr, mal weniger. Aber dadurch, dass 

ich bis zu unserem Start als Helfer eingeteilt war, hatte ich 

nicht viel Zeit zum Grübeln, das war super für mich. 

Dann ging es los: Hund holen, vorbereiten und mich etwas 

eingrooven, bevor es dann gleich von der Sonderleitung und 

den fünf Richtern hieß: „Herzlich Willkommen zum 11. Göt-

tinger Workingtest in der Anfängerklasse.“ Für unsere 

Gruppe beginnt der WT mit Aufgabe 5. Alvin aka Schlavinius 

und ich hatten etwas Startschwierigkeiten in unserer ersten Aufgabe und haben ein bisschen „abge-

loost“, d.h. wir haben uns eine Null eingefangen. Stimmung „etwas“ unten, aber als wir bei der nächs-

ten Aufgabe angekommen waren, ging es wieder. Fußarbeit beruhigt – nicht nur den Hund. Bei den 

restlichen vier Aufgaben konnten wir alle Dummys reinholen und ich konnte positives und hilfreiches 

Feedback der Richter mitnehmen. 

Aber kann man sich auch über eine Null freuen? Wir sagen: JA! Denn für uns gab es einen besonders 

schönen Preis: den LUCKY LOSER. Im ersten Moment war mir nicht klar, was das bedeutet, aber dann 

habe ich erfahren, dass wir von allen „nicht bestanden“ die höchste Punktzahl (77 Punkte) haben und 

somit diesen Sonderpreis erhalten haben. Das war eine echt große Überraschung, trotz Null noch gute 

Punkte und einen Preis zu bekommen. 

Er bekommt natürlich einen Ehrenplatz. Nicht nur, weil ich mich so freue, sondern weil er auch super 

schön & individuell ist. Da auf dem Prüfungsgelände sehr viele Apfelbäume stehen, wurde sich vom 

Orgateam der Preis in Form eines Apfels mit Wurm ausgedacht, nach dem Motto „da ist der Wurm 

drin“. Das war ja auch bei unserer Aufgabe 5 der Fall. Zum Glück nur dort, denn alle anderen vier Auf-

gaben liefen sehr gut und wurden mit tollen Punkten (20-18-20-19-0) bewertet. 

Am Sonntag konnte ich noch in F und O helfen. Einen Workingtest 

von dieser Seite aus zu betrachten, hat mir wieder sehr gut gefal-

len. Den Blickwinkel zu ändern, ist ja immer sehr hilfreich und hat 

mir einige Erkenntnisse gebracht. Dieser 11. Göttinger Working-

test war für mich aus vieler Sicht sehr besonders: Viel gelernt – viel 

gesehen – viel Spaß gehabt – viel kennengelernt – viel Leckeres ge-

gessen – viele tolle neue und bekannte Hund-Mensch-Teams ge-

troffen. 

Vielen lieben Dank an die fünf Richter, die Sonderleitung und das 

Orga-Team. Ich freue mich wirklich sehr, in dieser tollen, herzli-

chen BZG Göttingen & Harz gelandet zu sein. 

Christina Wilhelm mit Marli’s Kings Alvin 


